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Bilanz 2025: DVV-Konzern investiert mehr als 

215 Millionen Euro in Transformationsprojekte  

Die Unternehmen im Konzern der Duisburger Versorgungs- und 

Verkehrsgesellschaft mbH (DVV) haben im Geschäftsjahr 2025 

erneut einen wichtigen Beitrag zur finanziellen Stabilität der 

Stadt Duisburg geleistet. Insgesamt flossen 34,2 Millionen Euro 

Konzessionsabgaben sowie rund 5,5 Millionen Euro 

Gewerbesteuer in den städtischen Haushalt. Zudem ergeben 

sich durch den steuerlichen Querverbund innerhalb des 

Konzerns, bei dem die Verluste aus dem ÖPNV mit den 

Gewinnen der anderen Konzerngesellschaften verrechnet 

werden, Vorteile für den städtischen Haushalt in Höhe von 30,4 

Millionen Euro. Darüber hinaus vergaben die Unternehmen der 

DVV Aufträge im Wert von rund 94 Millionen Euro an 

Lieferanten und Dienstleister aus Duisburg sowie weitere 132 

Millionen Euro an Unternehmen aus den Nachbarkommunen. 

„Der DVV-Konzern ist ein wichtiger wirtschaftlicher Motor für 

unsere Stadt. Er sorgt nicht nur für eine sichere Versorgung und 

moderne Mobilität, sondern entlastet zugleich den städtischen 

Haushalt in erheblichem Umfang“, sagt Oberbürgermeister 

Sören Link, Aufsichtsratsvorsitzender der DVV. „Damit schafft 

die DVV die Grundlage dafür, dass Duisburg auch künftig 

lebenswert und wettbewerbsfähig bleibt.“ 

Gleichzeitig steht der Konzern vor großen Herausforderungen. 

Die Energieversorgung wird klimafreundlicher, die 

Wärmeversorgung wird umgebaut, der öffentliche Nahverkehr 

modernisiert und die Digitalisierung vorangetrieben. Diese 

Aufgaben haben das Geschäftsjahr 2025 maßgeblich geprägt. 

In allen Bereichen wurden wichtige Fortschritte erzielt, um die 

Ziele einer klimaneutralen Energieversorgung und Mobilität bis 

2035 zu erreichen. „Wir haben unter sehr dynamischen 

Marktbedingungen ein gutes Geschäftsjahr absolviert und sind 

unseren strategischen Zielen entscheidende Schritte 

nähergekommen“, sagt Marcus Vunic, Vorsitzender der 

Geschäftsführung der DVV mbH. „Besonders bei der 

Modernisierung unserer Energieerzeugung und der Erneuerung 
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unserer ÖPNV-Flotte werden die Fortschritte inzwischen für die 

Menschen in unserer Stadt tagtäglich sichtbar.“ 

Nach zwei außergewöhnlich erfolgreichen Geschäftsjahren, die 

von einmaligen Sondereffekten geprägt waren, entwickelte sich 

das Jahr 2025 erwartungsgemäß auf einem stabilen Niveau. 

Bei Umsatzerlösen von 3,82 Milliarden Euro erwirtschaftete der 

DVV-Konzern einen Gewinn nach Steuern von 36,8 Millionen 

Euro. Die Holdinggesellschaft DVV mbH schloss das 

Geschäftsjahr mit einem Jahresfehlbetrag von 24,2 Millionen 

Euro ab. Ursache sind insbesondere die weiter steigenden 

Kosten im öffentlichen Nahverkehr. „Die Anforderungen an die 

Verkehrswende wachsen kontinuierlich. Selbst gute Ergebnisse 

in der Versorgungssparte reichen inzwischen nicht mehr aus, 

um die steigenden Aufwendungen im ÖPNV vollständig 

auszugleichen“, erläutert Marcus Vunic. „Wenn wir den Ausbau 

eines attraktiven und klimafreundlichen Nahverkehrs weiter 

voranbringen wollen, müssen Bund und Land die Finanzierung 

inklusive der Betriebskosten auf gesicherte Füße stellen.“ 

Trotz dieser Herausforderungen investiert der DVV-Konzern 

weiterhin konsequent in die Zukunft. „Die DVV-Unternehmen 

haben mehr als 215 Millionen Euro in die Versorgungs- und 

Mobilitätsinfrastruktur investiert. Mehr als die Hälfte der 

Investitionen im Bereich der Energie- und Wärmeerzeugung und 

deren Verteilnetze“, sagt Andreas Gutschek, Geschäftsführer 

Infrastruktur und Strategie bei der DVV. Im Jahr 2025 wurden 

neue, ressourcenschonende Erzeugungsanlagen in Betrieb 

genommen und weitere Projekte vorbereitet, um die 

Energieversorgung schrittweise klimaneutral auszurichten. 

Gleichzeitig werden die Stromnetze ausgebaut, um den künftig 

steigenden Strombedarf in allen Teilen der Stadt decken zu 

können. Weitere 42,8 Millionen Euro investierte der Konzern in 

die Mobilitätsinfrastruktur. 

Auch die digitalen Angebote des DVV-Konzerns entwickelten 

sich 2025 erfolgreich. Die DCC Duisburg CityCom GmbH 

erweiterte ihr Glasfasernetz um 40 Kilometer und kann 

inzwischen mehr als 25.000 Haushalte mit leistungsfähigen 

Internetanschlüssen versorgen. Allein im Jahr 2026 sollen 

weitere 50 Kilometer Glasfasernetz hinzukommen.  
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Geschäftszahlen online: der digitale Jahresbericht 

Alle Zahlen und Fakten zum Geschäftsjahr 2025 des DVV-

Konzerns gibt es auch online – ergänzt um Grafiken, 

Hintergrundinformationen und Geschichten aus den Bereichen 

Infrastruktur, Mobilität und Services: DVV.de/jahresbericht. 

 


